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Gemeinde21 Nußdorf
Die Gemeinde Nußdorf ist seit Juli „NÖ 
Gemeinde21“. Gemeinschaftsfördern-
de, nachhaltige und umweltschonende 
Projekte und Aktivitäten stehen im Zen-
trum. Die Bevölkerung ist herzlich zum 
Mitreden, Mitentwickeln und Mitarbei-
ten eingeladen. Vergangenen Dezember 
und Jänner brachte der 1. Teil der Um-
frage wichtige Ideen zur Schlosskeller- und 
Schlossgarten-Sanierung und zu „Unserem 
Dorfgeschäft“. Der jetzt folgende 2. Teil der G21- Umfrage möchte 
informieren und Prioritäten und Vorschläge der Bevölkerung zum 
Thema Mobilität, Klimaschutz, Umwelt, Ernährung und (Land) Wirt-
schaft erheben.

Die Umfrage wurde von der NÖ.Regional ausgearbeitet, die uns im 
Prozess begleitet und wird von dort aus ausgewertet. Die beiden 
Teile der Umfrage fl ießen auch in das G21-Leitbild von Nußdorf ein, 
das Ziele und Maßnahmen für die weiteren vier Jahre enthält. Am 
Ende der Umfrage wird ihre Mitarbeit wieder mit der Möglichkeit 
zu einem Gewinnspiel, das die Klima-Energie Modellregion (KEM) 
Unteres Traisental-Fladnitztal beisteuert, belohnt.

Nehmen Sie sich bitte nun kurz Zeit, Ihre Meinung einzubringen. 
Helfen Sie mit, die Qualität der Vorhaben durch Ihre Anregungen 
noch zu steigern.

Die Ergebnisse der Umfrage werden beim ZUKUNFTSFORUM  am 
17.5. 2022 von 18:00 – 20:00 vorgestellt und Maßnahmen weiter ver-
tieft.

Danke für Ihre geschätzte Mitarbeit!

Bgm. Heinz KonrathFragebogen 
herausnehmen 
und mitmachen!
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Der Gehalt an schädlichen Treibhausgasen (v.a. Kohlendioxid) in unserer Atemluft ist alarmierend hoch. Ab 
sofort ist jede/r in der Gemeinde aufgerufen, beim Zurücklegen von Wegen Treibhausgase zu vermeiden. 
Der Umstieg auf eine abgasfreie Mobilität mit immer weniger Autos muss uns in den nächsten Jahren ge-
lingen!

Wie stufen Sie folgende Maßnahmen für die Gemeinde Nußdorf ein?

01

Ausbau eines sicheren Radweges 
Richtung Traismauer, um den Bahnhof zu erreichen

Radverbindung zwischen Franzhausen und Reichersdorf

(e-) Lastenräder Probefahr-Aktion

Radabstellanlagen an den wichtigsten Zielpunkten 
(Gemeinde, Wirtshaus, Heurigen, Kindergarten, Schule…)

e-Roller Probefahr-Aktion

Anreize zum vermehrten Radfahren im Alltag 
(Sammelpass, Gewinnspiel..)

Beteiligung der Gemeinde an einem 
regionalen e-Anrufsammeltaxi

Initiieren von Mitfahrgemeinschaften

sehr 
wichtig

eher
wichtig

unent-
schieden

eher
unwichtig

völli 
unwichtig

keine 
Angabe

In den kommenden Jahren müssen wir den Ausstieg aus Öl und Gas schaffen, um Naturkatastrophen zu 
verringern. An Erneuerbarer Energie und dem sparsamen Umgang mit Wasser führt kein Weg vorbei.

Wie beurteilen Sie folgende Maßnahmen?
03

zentral gelegenes Heizkraftwerk zur Versorgung 
von Gebäuden, um unabhängig von Gas zu werden

Informationsangebot beim Ausbau von 
Photovoltaik-Anlagen auf privaten Dächern

Konzept für die Wasserversorgung bei einem Black-Out

Information und Maßnahmen zum gezielten 
Auffangen von Regenwasser

Maßnahmen zur sparsamen Wassernutzung

Gestaltung der Parkplätze als versickerungsoffene, 
naturnahe Mehrzweckfl ächen 
( z.B. bei Pfarrsaal, Pfarrgarten, Kirche, Friedhof)

Rückbau von ungenutzten versiegelten Randfl ächen 
für die Regenwasserversickerung

Nachhaltige Bewässerung bei Winzern 
(Projekt der Klima-Energie Modellregion)

Wasserspeicher im Boden - Projekt im Weinbau 
(Projekt der Klima-Energie Modellregion)

sehr 
wichtig

eher
wichtig

unent-
schieden

eher
unwichtig

völli 
unwichtig

keine 
Angabe

Welche Ideen haben Sie noch, um den Umstieg auf abgasfreie Mobilität innerhalb des Gemeindegebietes 
und zum Erreichen der Nachbargemeinden (zB. Bahnhof, Einkauf, Treffen) zu erleichtern, zu fördern oder 
zu belohnen?

02
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Welche Ideen haben Sie noch im Bereich Energie- und Wasserversorgung?04

Land und Gemeinden stellen derzeit die Raumplanung auf nachhaltige, sorgsamere Flächenwidmung um.

Wie beurteilen Sie folgende Ziele, die auch die Gemeinde Nußdorf betreffen?05
Erhalt und Aufwertung von Grünfl ächen im 
Gemeindegebiet für die Tier- und Pfl anzenvielfalt

Schutz der wertvollen landwirtschaftlichen Böden 
zur ausreichenden Selbstversorgung

Leerstände und Brachfl ächen im Ortsgebiet nutzen 
vor Neuwidmungen am Siedlungsrand (Innen vor Außen)

Verdichtete Bebauung im Siedlungsgebiet, um teure 
Versorgungsleitungen und Straßenzüge kurz zu halten

sehr 
wichtig

eher
wichtig

unent-
schieden

eher
unwichtig

völli 
unwichtig

keine 
Angabe

Lange Transportwege für Nahrungsmittel verursachen einen hohen Treibhausgasausstoß. Regionale Pro-
dukte aus Bio-Landwirtschaft reduzieren diese Klimaschädigung.

Wie wichtig sind für Sie folgende Maßnahmen?
06

Regional isst saisonal 
(Projekt der Klima-Energie Modellregion)

Sicherung der 40 regionalen Produkte 
in „Unserm Dorfgschäft“

Maßnahmen zur Verminderung des Fleischkonsums 
(Methan aus der Rinder- und Schweinezucht ist 
ein stark schädigendes Treibhausgas!)

Steigerung des Angebotes an 
regionalen Bio-Produkten in „Unserm Dorfgschäft“

Broschüre „Unsere Direktvermarkter in Traismauer 
und Nußdorf“ (Projekt der Klima-Energie Modellregion)

Vereine decken lokal ihren Bedarf (lokaler Kreislauf)

Verwendung regionaler Bio-Produkte in der 
lokalen/ regionalen Gastronomie

Verwendung regionaler Bio-Produkte 
im Kindergarten und Schule

Steigerung der Verwendung regionaler Bio-Produkte 
bei Veranstaltungen

Informationsvermittlung zum Umstieg auf Biolandbau

sehr 
wichtig

eher
wichtig

unent-
schieden

eher
unwichtig

völli 
unwichtig

keine 
Angabe

Welche Projektidee haben Sie noch, um die Versorgung mit gesunden Nahrungsmitteln aus dem Umkreis 
zu verbessern?07
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Nachhaltiges Konsumieren: Welche Idee erscheint Ihnen am wirksamsten, um in der Gemeinde Nußdorf 
den Müllberg und besonders das Plastik stark zu reduzieren?09

Um Pendelwege einzusparen, setzt die Gemeinde Nußdorf auf lokale Betriebe und Arbeitsplätze:

Wie wichtig sind für Sie die genannten Maßnahmen?08
Betriebsgebietsentwicklung für 
größere Betriebsansiedlungen

Freie Stellen von angesiedelten 
Betrieben in Gemeinde sichtbar machen

Lehrstellenförderung der Gemeinden

Vernetzung der Wirtschaftsbetriebe in Form 
eines Wirtschaftsempfangs durch die Gemeinde

sehr 
wichtig

eher
wichtig

unent-
schieden

eher
unwichtig

völli 
unwichtig

keine 
Angabe

Sie sind ...10
Bitte wählen Sie eine der folgenden Antworten:

weiblich männlich divers

Sie sind ...11
unter 18 Jahre

19 - 35 Jahre

36 - 50 Jahre

51 - 65 Jahre

66 - 75 Jahre

über 76 Jahre

Sie wohnen in12
Reichersdorf

Franzhausen

Ried

Theyern

Neusiedl

Nußdorf ob der Traisen

Die Klima- und Energiemodellregion Unteres Traisental-Fladnitztal lädt alle Bewohner:innen, die sich 
Zeit für den Fragebogen genommen haben, ein, am Gewinnspiel teilzunehmen!

Zu gewinnen gibt es:
einen Baustein des Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsmodells im Wert von 165.- Euro
zehn Stück Nußdorfer Zehner (Wert 100.- Euro) oder
fünf Stück Nußdorfer Zehner (Wert 50.- Euro)

Damit der Fragebogen anonym bleibt, ist das Gewinnspiel vom Fragebogen entkoppelt worden. Es 
besteht keine Verbindung zwischen den Antworten im Fragebogen und den Angaben im Gewinnspiel.
Wenn Sie am Gewinnspiel teilnehmen möchten, bitten wir Sie, Ihre Daten nach Abgabe des Fragebo-
gens (Leerkuverts sind vorhanden!) im Gemeindeamt Nußdorf ob der Traisen zu hinterlassen!

Viel Erfolg und herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!


